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Im Monat Oktober, dem Gründungsmonat Schönstatts, erinnern sich bestimmt viele 
von Ihnen an den 
sehr eigenständigen Weg, den P. Kentenich, der Gründer Schönstatts, gegangen ist. 
Er hat geradezu eine Systematik formuliert dafür, wie die Planung Gottes und sein 
Wille mit dem einzelnen Menschen und menschlichen Gruppierungen zu erahnen, zu 
finden und zu realisieren sein könnte.  

Einige weithin sichtbare biografische Lebenswenden konkreter Menschen sollen im 
Schwerpunkt- 
Thema dieser basis zu Wort kommen. Sie sollen ermutigen, die eigene Biografie und 
die erfahrenen Überraschungen im Verlauf dieser Geschichte in ähnlicher Weise zu 
deuten und zu verstehen als konkrete Heilsgeschichte Gottes mit jedem von uns und 
den Menschen unserer Umgebung. In allen unseren Biografien 
sollen die Spuren des Heilshandelns Gottes gesucht und gefunden werden: 
Spurensuche, die Suche nach dem mir ganz nahen Gott meines Lebens.  

Thema 
- John Henry Kardinal Newman "Von Gott aufgeschreckt und überwältigt" 
- Margarete Dach Eine Heilige aus dem Protestantismus? 6 
- Wirklichkeit oder Halluzination?  
- Reichtum oder Glück 
- "Siehe da, deine Mutter"  
- Überraschungen und Zumutungen 

Kultur & Medien 
- Kinofilme  
- Buchbesprechungen  

Meditation (Menschen, die Pater Kentenich begegnet sind) 
Heinrich Tenhumberg  

Impuls 
- Heinrich Heine und seine Lebenswenden 
- Heiligtum und Gründer 

Erinnerung 
- Soweit das Auge reicht: Rosen, überall Rosen 

Nachrichten 
- Ihren Besuch wert: Frankfurter Buchmesse 
- Pastoral-Forum 2006 

 


